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Sommer, Sonne, Ferien, Museum … Warum in seiner freien 
Zeit nicht ein paar Stunden im Museum verbringen? Haben 
sich die Oberösterreichischen Landesmuseen doch auch in 
diesem Jahr wieder ein buntes und informatives Programm 
für alle Altersstufen überlegt. Im Schlossmuseum haben 
Kinder und Jugendliche die Möglichkeit selbst ein Outfit 
zu kreieren und mehr über mobiles Essen zu erfahren. Zum 
Experimentieren mit Farbe, Formen, Figuren und Behältern 
lädt die Landesgalerie. Im Biologiezentrum können unsere 
jungen Gäste sich auf Spurensuche im Ökopark begeben. 
Ein tolles Ferienprogramm sorgt garantiert für Abwechs-
lung in der freien Sommerzeit.

Monster im Gemüseregal? Was oder wer damit gemeint ist, 
erfahren Sie noch bis 9. Oktober im Biologiezentrum. Las-
sen Sie sich überraschen.

Als besonderen Tipp möchten wir Sie noch einmal auf die 
Präsentation „Essen unterwegs. Eine Ausstellung über Mo-
bilität und Wandel“ im Schlossmuseum hinweisen, denn 
diese endet mit 28. August. Finden Sie heraus wie die Tasse 
Kaffee den afrikanischen Sklaven in der Karibik mit dem 
Cowboy im Wilden Westen verband, der für den britischen 
Fabrikarbeiter Fleisch produzierte.

Weitere Angebote der Oberösterreichischen Landesmuse-
en und noch mehr Ideen für einen bunten Museumssom-
mer finden Sie auf den folgenden Seiten oder auf unserer 
Homepage: www.landesmuseum.at. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ferien
im Museum

eDitoriAl



SchloSSMuSeuM 
liNz

eSSen unterwegS. 
EINE AUSSTELLUNG üBER 
MOBILITÄT UND WANDEL

Getrieben von Dampf und Diesel 
überwanden Nahrungsmittel für Arm 
und Reich immer weitere Strecken. 
Die historische Ausstellung the-
matisiert, wie die Tasse Kaffee den 
afrikanischen Sklaven in der Karibik 
mit dem Cowboy im Wilden Wes-
ten verband, der für den britischen 

Fabrikarbeiter Fleisch produzierte. 
Sie widmet sich den historischen 
Dimensionen des Welthandels mit 
Lebensmitteln und porträtiert den 
globalen Wandel der Ernährungsge-
wohnheiten. 

bis 28. Aug. 2011

Seniorenführung:
4. Aug. 2011, 14.00 bis 15.00 Uhr

Führungen:
4. Aug. 2011,
19.00 bis 20.00 Uhr
7., 14., 28. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

Familienführung:
7. Aug. 2011,
15.00 bis 16.30 Uhr

workshop
„Die Vielfalt von Paradeiser 
verkosten und verstehen“:
11. Aug. 2011,
18.00 bis 20.00 Uhr

Ferienaktion:
(5 bis 8 Jahre)
23. bis 25. Aug. 2011,
9.30 bis 12.00 Uhr

(9 bis 12 Jahre)
23. bis 25. Aug. 2011,
14.00 bis 16.30 Uhr

Nur
Noch biS

28.08.

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN

AuSStelluNgeN



bis 2. Nov. 2011

Führungen:
14. Aug. 2011,
15.00 bis 16.00 Uhr

21. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

Zwischen 2004 und 2011 leiteten die 
Oberösterreichischen Landesmuseen 
ein Projekt zur Aufarbeitung der 
historischen Strafrechtsaltertümer 
in Oberösterreich. Die gleichnamige 
Ausstellung beschließt das Projekt 
und widmet sich auf 500 m² im Alt-
bau des Linzer Schlossmuseums der 
schaurigen Thematik. Nach einer 
kurzen Einführung in die österrei-
chische Rechtsgeschichte und deren 
Entwicklung, geht die Ausstellung 

vom Tatort und der Beweisaufnahme, 
der Tätersuche, dem prozessualen 
Verfahren (Folter, Verhandlung) und 
schließlich dem Strafvollzug mittels 
Ehr- und Schandstrafen, aber auch 
schweren Körperstrafen (Brandmar-
ken, Abtrennen von Körpergliedma-
ßen, Hinrichtung), zu örtlichen und 
sprachlichen Spuren der Gegenwart 
über.

Schande, Folter, 
hinrichtung

SchloSSMuSeuM
liNz

Die Ausstellung „Kubin - hand-
schriftlich“ vereint neben markanten 
zeichnerischen Blättern, in denen 
das schreibende und zeichnende 
Element eine besondere Bedeutung 
einnehmen, Beispiele seiner Gele-
genheitsgraphik, einen Einblick in 
die Welt seiner Skizzenbücher, vor 
allem jedoch eine Präsentation des 
großen Briefwechsels.

Seit einigen Jahren formuliert die 
Landesgalerie die Einladung an ak-
tuelle künstlerische Positionen, mit 
malerischen Interventionen auf die 
spezielle Situation des Festsaals des 
Museums zu reagieren. Das aktuel-
le Projekt wird nunmehr von Robert 
Schuster vorgestellt. Sein Konzept 
für den Festsaal der Landesgalerie 
gibt einen exemplarischen Einblick in 
sein Grundverständnis von Funktio-
nen der Malerei im architektonischen 
Kontext.

bis 28. Aug. 2011

Führungen:
7., 14., 21., 28. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

Matinee:
28. Aug. 2011,
ab 9.30 Uhr

bis Jän. 2012

Kubin – hand-
SchriFtlich / 
WAPPENSAAL UND 
KUBIN-KABINETT

robert SchuSter / 
FESTSAALBILDER

lANDeSgAlerie
liNz

lANDeSgAlerie
liNz

Nur
Noch biS

28.08.

AuSStelluNgeN

OBERÖSTERREICHISCHE 
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lANDeSgAlerie
liNz

daS biennale-
projeKt der 
landeSgalerie 
linz

Das Biennaleprojekt besteht aus zwei 
miteinander verbundenen Teilen: der 
Ausstellung „Proposals for Venice“ 
und der Sammlungspräsentation 

„pimp your collection: Die Bienna-
ledokumentation“. Beide Projekte 
sind dabei Ausdruck eines Grundver-

ständnisses von Museumsarbeit, die 
sich kontinuierlich mit verschiedenen 
kuratorischen Modellen, Ausstel-
lungsformaten und Kommunikations-
formen zwischen KünstlerInnen, Pu-
blikum und der Institution Museum 
beschäftigt.

bis 9. okt. 2011 

Führung 
„Proposals for Venice“:
4. Aug. 2011,
19.00 bis 20.00 Uhr

Führungen:
7., 14., 21., 28. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

AuSStelluNgeN

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN



biologiezeNtruM
liNz

monSter im gemü-
Seregal. von der 
wildpFlanze zur 
KulturpFlanze

Tomaten, Kartoffeln, Bohnen, Mais 
- Pfl anzen, die jedes Kind kennt! Al-
lerdings sind diese Pfl anzen, die uns 
aus dem Gemüseregal des Super-
marktes vertraut sind und heute zu 
unserer täglichen Nahrung gehören, 
erst durch die Entdeckung Amerikas 
zu uns gekommen und waren vor 500 
Jahren bei uns noch völlig unbekannt. 
Die Geschichte dieser und anderer 
Pfl anzen, die heute als Nahrungs-
pfl anzen kultiviert werden ist eng 
mit dem Menschen verbunden, der 
als Triebkraft für deren Evolution in 
vielfältiger Art und Weise eingegrif-
fen hat. Ohne unsere Kulturpfl anzen 
gäbe es keine hochentwickelten 
menschlichen Gesellschaften. 

Vor mehr als 10.000 Jahren begannen 
unsere Vorfahren damit, Wildpfl anzen 
in Kultur zu nehmen, sie zu „zähmen“ 
(domestizieren) und für ihre Ernährung 
einzusetzen. Mit dem übergang von 
der nomadischen zur sesshaften Kultur 
griff der Mensch – anfangs noch unbe-

wusst – und mit den Errungenschaften 
der modernen Naturwissenschaften 
immer bewusster in die Evolution un-
sere Kulturpfl anzen ein. Viele Eigen-
schaften der Wildarten wurden dabei 
in so großem Ausmaß verändert, dass 
man heutige Früchte im Vergleich mit 
der Wildform als „Monster“ bezeich-
nen kann: Aus unscheinbaren Früch-
ten einer Wildform sind durch Auslese 
und Züchtung Riesenfrüchte in allen 
erdenklichen Formen und Farben ge-
worden. Oder aus einer Sprossachse, 
die beim Wildkohl die Aufgabe hat Blü-
ten und Früchte zu tragen, wurde beim 
Markstammkohl ein bis 2 m hoher 
verdickter Trieb, der als Gemüse oder 
Viehfutter verwendet wird. 

Die Ausstellung „Monster im Gemü-
seregal“ zeigt, wie sich die ursprüng-
lichen Wildpfl anzen durch Selektion, 
aktive Züchtung mit Methoden bis 
hin zur Gentechnik zu dem verändert 
haben, das wir heute auf unseren Tel-
lern wieder fi nden.

bis 9. okt. 2011 

Führungen:
7., 14., 21., 28. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN

AuSStelluNgeN



MühlViertler
SchloSSMuSeuM
FreiStADt

MühlViertler
SchloSSMuSeuM
FreiStADt

KubiN-hAuS
zwicKleDt

Ziel der Vereinigung ist es, Leute mit 
gleichen Interessen zusammen zu 
bringen, die dann ihre Erfahrungen 
auf dem künstlerisch-kreativem Gebiet 
austauschen.

Zur Ausstellung „Schande, Folter, 
Hinrichtung“ wird in Freistadt als 
Ergänzung die Schau „Richtrad und 
Schwert“ gezeigt. Hintergrund sind 
jene Heiligenlegenden und Heiligen-
darstellungen, die ebenfalls Folter 
und Hinrichtung zum Thema haben. 
So wird die Freistädter Stadtheili-
ge, die Heilige Katharina, mit einem 
Richtrad dargestellt. Die Ausstellung 
stellte jene Heiligen vor, die im Mühl-
viertel und Südböhmen eine beson-
dere Verehrung erfuhren.

Das Symposion ist das Revival einer 
Gruppe, die in den 1990er Jahren 
mehrfach in Ausstellungsprojekten 
gemeinsam auftrat. Kontakte bestan-
den vor allem auch durch die teilweise 
gemeinsame Studienzeit an der Linzer 
Kunstuniversität. Nach Jahren führt 
das Symposion die sechs Positionen 
wieder an einen Ort zusammen. 

gemeinSchaFtS-
auSStellung 
FREIE KüNSTLER-
VEREINIGUNG VON 
SüDBÖHMEN

richtrad 
und Schwert

SympoSion 
zur zeichnung 

bis 28. Aug. 2011eröffnung:
Fr, 12. Aug. 2011, 19.00 Uhr
13. Aug. bis 4. Sept. 2011 

mit Oliver Dorfer, Gerhard Guten-
berger, Susi Jirkuff , Pepi Maier, 
Christian Ruschitzka und Thomas 
Sturm

bis 26. okt. 2011 

eröFF-
NuNg

Nur
Noch biS

28.08.

In beinahe jedem Poesiealbum findet 
sich der Spruch „Rosen, Tulpen, Nel-
ken, alle Blumen welken, nur die eine 
nicht und die heißt Vergissmeinnicht“. 
Aber nicht nur in großmütterlichen 
Stammbüchern, sondern auf beina-
he jedem der Volkskunst zuzurech-
nenden Gegenstand bilden Blumen 
und Blüten ästhetische Verzierungen. 
Anlässlich der Landesgartenschau in 
Ansfelden soll ein Querschnitt durch 
künstlerische Objekte aus Textilen, 
Keramik, Glas und Holz einen Ein-
druck von der Vielfalt der Flora geben.

roSen, tulpen, 
nelKen…
BLUMEN IN DER 
VOLKSKUNST

FreilichtMuSeuM 
SuMerAuerhoF 
St. FloriAN

bis 30. okt. 2011

AuSStelluNgeN

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN



bis 31. okt. 2011

Die Ausstellung „Knipser oder Ama-
teur?!“ soll zwei unterschiedliche Zu-
gangsweisen innerhalb der privaten 
Fotografi e veranschaulichen. Einer-
seits ist dies die Amateurfotografi e, 
die von kunstfotografi schen Verei-
nen betrieben wurde und Fotografi e 
mit Hilfe von Edeldrucktechniken 
malerisch erscheinen lassen sollte. 
Und andererseits die so genannte 

„Knipserfotografi e“, die man zur Do-
kumentation von privaten Aktivitä-
ten wie Wanderungen oder Schiaus-
fl ügen und besonderen Ereignissen 
verwendete.

KnipSer oder 
amateur?! PRIVATE 
FOTOGRAFIE AUS DER 
SAMMLUNG FRANK

PhotoMuSeuM 
bAD iSchl

Die Schau lässt die kriegerischen 
Auseinandersetzungen zwischen dem 
Haus Österreich und dem Osmani-
schen Reich ab der zweiten Türken-
belagerung Wiens (1683) in Medail-
lenbildern der Zeit Revue passieren. 
Die aufstrebende deutsche und ös-
terreichische Barockmedaille bot ein 
vorzügliches Medium für die antitür-
kische Propaganda, die hier einem 
breiten Publikum mit teils drastischen 
Bildmitteln vor Augen geführt wurde.

die türKenKrie-
ge im Spiegel der 
zeitgenöSSiSchen 
medaille

wAFFeNSAMMluNg 
SchloSS 
ebelSberg

bis 31.okt. 2011

SchloSSMuSeuM 
liNz

daS 20. jahrhundert in oberöSterreich: 
KULTURGESCHICHTE UND KUNST

In konsequenter Verschränkung 
von Kunst und Kulturgeschichte 
wird hier ein langfristig konzipier-
ter Gang durch das 20. Jahrhundert 
in historischer, politischer und vor 
allem kunst- und kulturgeschicht-
licher Hinsicht vorgestellt. Wesent-
liche historische Ereignisse wie die 
beiden Weltkriege werden in ihren 
konkreten Auswirkungen auf das 
Kunstleben und die Alltagskultur 
präsentiert. Zentrale Themen wie 
etwa der Umgang mit den Begrif-

fen „Heimat“, „menschlicher Körper“, 
„Rolle der Frau“, „Künstlervereini-
gungen“ oder „Migrationsbewegun-
gen“ werden sowohl in einzelnen, 
thematischen Objektgruppen, wie 
auch in Form von anregenden Zeit-
streifen aufbereitet. So entsteht ein 
dichtes Informationsnetz zu den we-
sentlichen Schwerpunktperspektiven 
einer auf Oberösterreich bezogenen 
Kunst- und Kulturgeschichte des 20. 
Jahrhunderts.

SAMMluNgS-
PräSeNtAtioN: Neu

AuSStelluNgeN

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN



In drei Räumen wird eine kleine Aus-
wahl an historischen Waffen gezeigt, 
die in ihrer Zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. Themen wie 
Kriegswesen des Mittelalters und 
der frühen Neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und Turnierwesen sowie 
Repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

In der Sammlungspräsentation zur 
Astronomie, Physik sowie Industrie-, 
Wirtschafts- und Technikgeschich-
te Oberösterreichs werden Themen 
rund um „oberösterreichische Astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. 
bis 19. Jahrhunderts – das Museum 
Physicum und die Studiensammlung 
der Abteilung Technikgeschichte er-
zählt. Ausblicke in zeitgenössische 
Entwicklungen runden die Schau ab.

In zeitlicher Abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen Alt- und Jungsteinzeit, 
sowie Bronze- und Eisenzeit gezeigt. 
Grab- und Siedlungsfunde veran-
schaulichen das Leben sowie den 
Umgang mit dem Tod. Im Tiefkeller 
ist ein Raum dem besonderen Fund-
ort Hallstatt gewidmet. Nach der 
Römerzeit bilden die bedeutenden 
Funde aus frühmittelalterlichen Grä-
berfeldern den Abschluss der Samm-
lungspräsentation.

Der Raum zeigt die Geschichte un-
seres Museums seit der Gründung 
1833. Der Weg vom Vereinsmuseum 

„Francisco-Carolinum“ zum „Oberös-
terreichischen Landesmuseum“ ist 
geprägt von bescheidenen, jedoch 
von Enthusiasmus getragenen An-
fängen sowie von Blütenzeiten und 
Krisen im 19. und 20. Jahrhundert. 
Heute bestehen die „Oberösterrei-
chischen Landesmuseen“ aus mehre-
ren Häusern. 

Die Ausstellung zeigt wie Oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer Tier- 
und Pflanzenwelt entstanden sind. 
Kontinentalverschiebung, Eiszeiten 
und menschliche Aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
Erscheinungsbild prägten. Perlfisch 
und Höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie Dachsteinkalk und 
Buchenwald. In einer Studiensamm-
lung wird Einblick in die Sammlun-
gen des Biologiezentrums gewährt. 

hiStoriSche 
waFFen

techniK 
OBERÖSTERREICH

archäologie die oberöSterrei-
chiSchen landeS-
muSeen

natur 
OBERÖSTERREICH

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SAMMluNgS-
PräSeNtAtioNeN

OBERÖSTERREICHISCHE 
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„Oberösterreich interaktiv“ ist eine 
Installation, die es den Besuchern 
erlaubt unser Bundesland auf pro-
jizierten Karten zu erforschen. Statt 
eines Mausklicks auf einem Com-
puterbildschirm wird eine Gemeinde 
durch das Aufstellen eines Kegels auf 
der Oberösterreichkarte ausgewählt. 
Eine Fülle von Information in Form 
von Bildern und Grafiken erwartet 
den Benutzer auf einem farbig gleich 
markierten Terminal.

Im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein überblick über die mittel-
alterliche Kunst Oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen Rieder 
Kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. Eigene Säle sind der 
Donauschule, der (internationa-
len) Renaissance und dem Barock 
gewidmet. Der zweite Stock bietet 
Meisterwerke vom Barock bis zum 
Jugendstil. Alle Facetten des Wiener 
Biedermeier von der Blumen- bis zur 
Porträt-, Genre- und Landschafts-
malerei sind vertreten. Ein Höhe-
punkt ist der große Makartsaal. In 
drei weiteren Sälen wird die Schen-
kung Kastner gezeigt, mit internati-
onaler Kunst vom Mittelalter bis zum 
Expressionismus Schieles, Gerstls 
und Faistauers.

Nach einem Einblick in den Gegen-
stand dieses Faches werden antike 
Münzen am Beispiel der Sammlung 
Kastner gezeigt. Weiters wird in ein-
zelnen Stationen die Geschichte der 
Zahlungsmittel in Oberösterreich 
präsentiert und über die Medaille in 
Oberösterreich informiert. Fundmün-
zen und der historische Geldumlauf 
sind ebenfalls Thema der Sammlungs-
präsentation. Ein Höhepunkt ist der 
1997 entdeckte Schatz von Fuchshof.

Gezeigt werden Musikinstrumente, 
die ab 1836 an das Museum gelang-
ten. Eine Widmung des Stiftes Krems-
münster in diesem Jahr bildet den 
Grundstock der Sammlung. Sie soll 
den oberösterreichischen Instrumen-
tenbau anhand seiner Erzeugnisse und 
das oberösterreichische Musikleben in 
hier verwendeten Musikinstrumenten 
veranschaulichen. In einem eigenen 
Raum ist der „Linzer Beethovenflügel“ 
zu sehen. 

Der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur Aus-
stattung eines vornehmen Haushalts 
gehörte. Der imposante Kachelofen 
aus Schloss Würting, wertvolle Mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, Keramik, kostbare Gläser 
und das einzigartige Riesen-Schach 
aus Schloss Weinberg sind Zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen Gemälde einer verkleideten 
Adelsgesellschaft spricht. 

oberöSterreich 
interaKtiv

KunStgeSchichte münzKabinett muSiK-
inStrumente

KunSthandwerK

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

SAMMluNgS-
PräSeNtAtioNeN
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Die Präsentation zeigt Volkskunstob-
jekte aus Oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die Entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. Die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem Hausrat, Sandler Hinter-
glasbildern, Viechtauer Hausindustrie, 
Goldhauben, bemalten Möbeln und 
dem Bereich Glaube und Aberglaube.

Bibliothek und Grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische Ortsansichten, 
alte Handschriften, wertvolle Zeich-
nungen und Drucke sowie Raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
Abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf Kunst und Kultur 
Oberösterreichs. Dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem Rah-
men Dauer- und Wechselausstellun-
gen angeboten. 

volKSKundeSAMMLUNGEN 
graphiK und 
bibliotheK 

SchloSSMuSeuM
liNz

SchloSSMuSeuM
liNz

Die Grünanlage um das Museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. Ziel dieses Aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist 
es, einen Querschnitt des gegenwär-
tigen großformatigen skulpturalen 
Schaffens mit speziellem Bezug zu 
Oberösterreich zu bieten. 

SKulpturenparK

lANDeSgAlerie
liNz

Die „Andere Galerie“ ist ein spezi-
elles Projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden Ausstellungen ist 
es uns ein Anliegen, die Kunst ver-
schiedener Positionen, wie z.B. von 
jungen Kunstbegeisterten auszustel-
len. Dazu werden regelmäßig Aus-
stellungen in Zusammenarbeit mit 
karitativen Einrichtungen ausgestellt. 
Auch verschiedene Kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder Platz. 

andere galerie

lANDeSgAlerie
liNz

Das Kubin-Kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunkten 
Einblicke in die weltweit größte Samm-
lung von Werken des Grafikers, Malers 
und Schriftstellers Alfred Kubin. Sie 
umfasst über 4.000 Einzelblätter und 
70 Skizzenbücher und wird von der 
Graphischen Sammlung betreut. 

Kubin-Kabinett

lANDeSgAlerie
liNz

SAMMluNgS-
PräSeNtAtioNeN
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Du interessierst dich für Mode und 
erkennst die neuesten Trends? Ge-
meinsam mit einer Modedesignerin 
entwirfst du Kleider und schneiderst 
dir selbst ein Outfit ganz im Sinne 
von „aus alt mach neu“!

FerienaKtion 
„MODE-AKADEMIE“

SchloSSMuSeuM
liNz

termin:
(von 8 bis 11 Jahren): 
Di, 2. bis Fr, 5. Aug. 2011,
9.00 bis 12.00 Uhr 

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Kosten: EUR 75,-

Getrieben von Dampf und Diesel über-
wanden Nahrungsmittel für Arm und 
Reich immer weitere Strecken. Die 
historische Ausstellung thematisiert, 
wie die Tasse Kaffee den afrikanischen 
Sklaven in der Karibik mit dem Cow-
boy im Wilden Westen verband, der für 
den britischen Fabrikarbeiter Fleisch 
produzierte. Sie widmet sich den histo-
rischen Dimensionen des Welthandels 
mit Lebensmitteln und porträtiert den 
globalen Wandel der Ernährungsge-
wohnheiten.

SeniorenFührung 
„ESSEN UNTERWEGS“

SchloSSMuSeuM
liNz

termin:
Do, 4. Aug. 2011,
14.00 bis 15.00 Uhr

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

Wir sind unterwegs. Unser Essen auch. 
Mobilität und Wandel prägen nicht 
erst das Leben im 21. Jahrhundert. 
Menschen waren immer schon unter-
wegs und ihr Essen auch. Und diese 
mobilen Menschen brauchen mobiles 
Essen. Ob nun Fast-Food oder Slow-
Food – heutzutage haben wir fast nur 
noch Mobile-Food. Unsere Lebens-
mittel reisen oftmals durch die ganze 
Welt. Doch wie war es früher? Und 
was kommt eigentlich wirklich noch 
aus Österreich?

FamilienFührung 
„ESSEN UNTERWEGS“

SchloSSMuSeuM
liNz

termin:
So, 7. Aug. 2011,
15.00 bis 16.30 Uhr

termin:
Do, 11. Aug. 2011,
18.00 bis 20.00 Uhr

SchloSSMuSeuM 
liNz

worKShop „die vielFalt von paradeiSer 
verKoSten und verStehen“

Zur Ausstellung „Essen unterwegs“ 
organisiert die Non-Profit-Organi-
sation „Slow Food“ spezielle Ge-
schmacksschulungen. Wann haben 
Obst und Gemüse Saison, woher 
kommen unsere Lebensmittel, wie 
sehen sie aus, wie fühlen sie sich an, 
wie werden sie hergestellt, wie kann 
man sie zubereiten und wie schme-

cken sie? „Ziel der Workshops ist, 
das Bewusstsein für die Zusammen-
hänge von Umwelt, Landwirtschaft, 
Ernährung, Gesundheit und echtem 
Genuss zu schaffen“, erklärt Philipp 
Braun, der die Workshops für die 
Non-Profit-Organisation „Slow Food“ 
gestaltet. 

OBERÖSTERREICHISCHE 
LANDESMUSEEN

VerANStAltuNgeN 
uND VerMittluNgS-
ProgrAMM



Was kannst du mit deinen Händen 
erzeugen? Du experimentierst mit 
Formen, Figuren und Behältern. 
Und fast nebenbei lernst du dabei 
verschiedene Materialien, wie Ton, 
kennen und versuchst dich in unter-
schiedlichen Gestaltungstechniken. 
Besonders schön, aber auch schwer 
sind modellierte Köpfe aus Ton. Hast 
du Lust dich daran zu versuchen und 
deine Fähigkeiten im 3D-Bereich zu 
erweitern? Hier hast du am Nachmit-
tag Zeit und Gelegenheit dazu.

Du experimentierst gerne mit Farbe 
und willst neue Techniken kennen ler-
nen? Unter Anleitung einer Künstlerin 
hast du Gelegenheit, dich hier inten-
siv kreativ zu betätigen.

FerienaKtion 
„3D-AKADEMIE“

FerienaKtion 
„MAL-AKADEMIE“

lANDeSgAlerie
liNz

lANDeSgAlerie
liNz

termin:
Di, 16. bis Fr, 19. Aug. 2011,
9.00 bis 12.00 Uhr (8 bis 11 Jahre), 
14.00 bis 17.00 Uhr (ab 12 Jahren)

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: EUR 75,-

termin:
Di, 9. bis Fr, 12. Aug. 2011,
9.00 bis 12.00 Uhr (8 bis 11 Jahre),
14.00 bis 17.00 Uhr (ab 12 Jahren)

Anmeldung und information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: EUR 75,-

Essen selbst gemacht und gleich ver-
speist. Wir verkosten feines Biobrot, 
Dips und Aufstriche aus Zutaten die 
ursprünglich aus Asien, Amerika und 
Europa stammen. Vorher müssen wir 
diese Dips und Aufstriche aber selber 
zubereiten! Wir essen sie dann ge-
meinsam auf einer Picknickdecke und 
nehmen ein Aufstrichrezept mit nach 
Hause.

FerienaKtion 
„ESSEN UNTERWEGS“

SchloSSMuSeuM
liNz

termin:
Di, 23. bis Do, 25. Aug. 2011,
9.30 bis 12.00 Uhr (5 bis 8 Jahre),
14.00 bis 16.30 Uhr (9 bis 12 Jahre)

Anmeldung und information: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

Kosten: EUR 37,-

Genießen Sie im besonderen Am-
biente der Landesgalerie Linz ein 
gemütliches Frühstück sowie ein 
Konzert mit Suyang Kim am Klavier 
und einer Lesung mit Ferry Öllinger. 
Im Anschluss haben Sie die Möglich-
keit an einem Ausstellungsrundgang 
teilzunehmen.

matinee 
„KUBIN – HAND-
SCHRIFTLICH“

termin:
So, 28. Aug. 2011,
ab 9.30 Uhr

9.30 Uhr: Frühstück
11.00 Uhr: Konzert
12.30 Uhr: Ausstellungsrundgang

lANDeSgAlerie
liNz
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Bei den Arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte Pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
Anleitung, bestimmt werden.

myKologiScher 
arbeitSabend

biologiezeNtruM
liNz

termine:
Mo, 8. u. 22. Aug. 2011,
18.30 Uhr

Vortrag, Dr. Hannes Löser, Hermo-
sillo, Mexiko: Korallen gab es in 
England und in Norddeutschland, 
während sie am Äquator gänzlich 
fehlten. Korallenriffe existierten 
überhaupt nicht, dafür ausgedehn-
te Karbonatplattformen. Gab es 
also schon einmal eine Riff-Krise 
oder war damals überhaupt alles 
anders?

riFFe und Klima 
in der Kreidezeit

biologiezeNtruM
liNz

termin: 
Di, 9. Aug. 2011,
19.00 Uhr

Hast du Lust, die heimische Tier- 
und Pflanzenwelt mit Lupe und 
Becherlupe zu erforschen? Als Um-
weltspürnase bist du eingeladen, 
eine spannende Reise mit allen 
Sinnen durch den Ökopark zu un-
ternehmen. Du wirst staunen, was 
es alles zu entdecken gibt!

FerienaKtion 
„SPURENSUCHE IM 
ÖKOPARK“

biologiezeNtruM
liNz

termin (ab 5 Jahren): 
Di, 30. Aug. bis Do, 1. Sept. 2011
9.30 bis 12.00 Uhr (5 bis 8 Jahre)
14.00 bis 16.30 Uhr (9 bis 12 Jahre)

Anmeldung & information:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: EUR 37,-

KubiN-hAuS
zwicKleDt

Das Symposion ist das Revival einer 
Gruppe, die in den 1990er Jahren 
mehrfach in Ausstellungsprojekten 
gemeinsam auftrat. Kontakte bestan-
den vor allem auch durch die teilweise 
gemeinsame Studienzeit an der Linzer 
Kunstuniversität. Nach Jahren führt 
das Symposion die sechs Positionen 
wieder an einen Ort zusammen. 

SympoSion 
zur zeichnung 

eröffnung:
Fr, 12. Aug. 2011, 19.00 Uhr
13. Aug. bis 4. Sept. 2011 

mit Oliver Dorfer, Gerhard Guten-
berger, Susi Jirkuff , Pepi Maier, 
Christian Ruschitzka und Thomas 
Sturm

eröFF-
NuNg
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Bis 21.00 Uhr sind die Landesgalerie 
und der Südtrakt des Schlossmuse-
ums am Donnerstag für Sie geöffnet. 
Um 19.00 Uhr können Sie immer am 
1. Donnerstag im Monat an einem 
Ausstellungsrundgang teilnehmen. 
Die Abend-Führung gibt die Möglich-
keit, die Ausstellung abseits des Besu-
cherhauptstroms in ruhiger und ent-
spannter Atmosphäre zu betrachten.

Das genaue Vermittlungsangebot 
entnehmen Sie bitte dem Ausstel-
lungs-, dem Veranstaltungs- und 
dem Kalenderteil.

Zu unseren Sonderausstellungen im 
Biologiezentrum und in der Landes-
galerie bieten wir jeden Sonntag um 
14.00 Uhr und im Schlossmuseum 
um 14.00 und 15.00 Uhr Führungen 
bzw. Kunstgespräche an. Besuch-
erInnen sind herzlich eingeladen, mit 
unseren VermittlerInnen die Ausstel-
lungen und Sammlungen von einer 
anderen Sichtweise kennenzulernen.

donnerStag 
abendS

muSeum am 
Sonntag

SchloSSMuSeuM
lANDeSgAlerie
biologiezeNtruM

SchloSSMuSeuM
lANDeSgAlerie

Workshops, Führungen, Geburtstags-
feiern, Feste, Aktivblätter und vieles 
mehr… 
Gerne bieten wir die Möglichkeit, für 
Gruppen ab 8 Personen ein individu-
elles Programm zusammenzustellen. 
Die Angebote werden dabei an Alters-
gruppen und Interessensschwerpunk-
te angepasst, um den Museumsbe-
such zu einem besonderen Erlebnis 
zu machen.

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Kulturvermitt-
lung Für Kinder, 
jugendliche und 
erwachSene 

SchloSSMuSeuM
lANDeSgAlerie
biologiezeNtruM

Kein Badewetter am Sonntag? Ma-
che doch einen Museumsnachmittag 
in den oberösterreichischen Landes-
museen und erkunde zum Beispiel 
die Landesgalerie mit einem Aktiv-
blatt. Aktivblätter stehen für Besu-
cherinnen und Besucher ab 8 Jahren 
in der Ausstellung zur Verfügung. Du 
enthältst Erklärungen, Rätsel und 
Anregungen für einen selbständigen 
spannenden und unterhaltsamen 
Rundgang.  
 
Wie wäre es mit einem Besuch der 
Textilausstellung im Schlossmuseum. 
Die textiltasche im Schlossmuseum 
beinhaltet Stoffproben, Webrahmen, 
ein Anziehspiel und ein Musterbuch. 

Damit lässt sich in der Ausstellung 
„...aus der Sammlung: Textil“ im 2. 
Stock vieles über die Modetrends 
der letzten zwei Jahrhunderte her-
ausfinden. Du erhältst diese Tasche 
direkt beim Aufsichtspersonal in der 
Ausstellung.

Oder mache  einfach einen kleinen 
Spaziergang durch den Ökopark des 
Biologiezentrums. Dort wartet der 
ökorucksack beim Portier auf dich. 
Gegen einen Einsatz von 10,- Euro 
kannst du damit ausgerüstet mit Lu-
pen, Maßbändern, Bestimmungsta-
bellen und Rätseln an verschiedenen 
Stationen die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt erforschen.

SchloSSMuSeuM
lANDeSgAlerie
biologiezeNtruM

Heisser Sommer
   im Museum
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DieNStAg
02.08.

FreitAg
05.08.

Mittwoch
03.08.

DoNNerStAg
04.08.

MoNtAg
08.08.

Mittwoch
10.08.

DoNNerStAg
11.08.

DieNStAg
09.08.

FreitAg
12.08.

Führung  
„eSSen unterwegS“

19.00 – 20.00 Uhr,  
Schlossmuseum Linz

Führung „Schande, Folter, 
hinrichtung“ 

15.00 – 16.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Führung 
 „propoSalS For venice“

19.00 – 20.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mode-aKademie“

9.00 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„mode-aKademie“

9.00 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„mode-aKademie“

9.00 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„mode-aKademie“

9.00 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

SeniorenFührung  
„eSSen unterwegS“ 

14.00 - 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

worKShop „die vielFalt  
von paradeiSer verKoSten 
und verStehen“, 

18.00 - 20.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

eröFFnung „SympoSion  
zur zeichnung“ 

19.00 Uhr, 
Kubin-Haus Zwickledt

Neu!

Führung  
aKtuelle  auSStellungen

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

Führung  
aKtuelle  auSStellungen

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(8 bis 11 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(8 bis 11 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(8 bis 11 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(8 bis 11 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„mal-aKademie“ 

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

SoNNtAg
07.08.

SoNNtAg
14.08.

Führung  
„eSSen unterwegS“ 

14.00 Uhr - 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Führung  
„eSSen unterwegS“ 

14.00 Uhr - 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Führung „monSter  
im gemüSeregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

Führung „monSter  
im gemüSeregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FamilienFührung 
„eSSen unterwegS“

15.00 – 16.30 Uhr,
Schlossmuseum Linz

myKologiScher  
arbeitSabend

18.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

vortrag „riFFe und Klima 
in der Kreidezeit“ 

19.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

DieNStAg
16.08.

FerienaKtion  
„3d-aKademie“ 

(8 bis 12 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion „KunSt- 
KöpFe – 3d-aKademie“  

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

KAleNDer
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FreitAg
19.08.

Mittwoch
17.08.

DoNNerStAg
18.08.

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(5 bis 8 Jahre), 
9.30 – 12.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion  
„3d-aKademie“ 

(8 bis 12 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„3d-aKademie“ 

(8 bis 12 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„3d-aKademie“ 

(8 bis 12 Jahre), 
9.00 – 12.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“  

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“  

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion  
„eSSen unterwegS“  

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Schlossmuseum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion „Spuren- 
Suche im öKoparK“ 

(9 bis 12 Jahre), 
14.00 – 16.30 Uhr, 
Biologiezentrum Linz

FerienaKtion „KunSt- 
KöpFe – 3d-aKademie“  

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion „KunSt- 
KöpFe – 3d-aKademie“  

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

FerienaKtion „KunSt- 
KöpFe – 3d-aKademie“  

(ab 12 Jahren), 
14.00 – 17.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

Führung  
aKtuelle  auSStellungen

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

Führung  
aKtuelle  auSStellungen

14.00 – 15.00 Uhr,
Landesgalerie Linz

matinee „Kubin –  
handSchriFtlich“, 

ab 9.30 Uhr,
Landesgalerie Linz

SoNNtAg
21.08.

SoNNtAg
28.08.

Führung „Schande,  
Folter, hinrichtung“

14.00 - 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Führung  
„eSSen unterwegS“

14.00 - 15.00 Uhr,
Schlossmuseum Linz

Führung „monSter  
im gemüSeregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

Führung „monSter  
im gemüSeregal“

14.00 – 15.00 Uhr,
Biologiezentrum Linz

MoNtAg
22.08.

DieNStAg
23.08.

Mittwoch
24.08.

DoNNerStAg
25.08.

DieNStAg
30.08.

Mittwoch
31.08.

DoNNerStAg
01.09.

myKologiScher  
arbeitSabend

18.30 Uhr,
Biologiezentrum Linz

KAleNDer
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A-4040 Linz I J.-W.-Klein-Straße 73
T +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
www.biologiezentrum.at
bio-linz@landesmuseum.at
Mo-Fr: 9-17 Uhr, So, Fei: 10-17 Uhr,
Sa geschlossen
Eintritt frei!

Änderungen vorbehalten!

A-4010 Linz | Museumstraße 14
T +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den Außenstellen fi nden Sie 
auf unserer website: 
www.landesmuseum.at

A-4020 Linz I Schlossberg 1
T +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
www.schlossmuseum.at
schloss@landesmuseum.at
Di, Mi, Fr: 9-18 Uhr, Do: 9-21,
Sa, So, Fei: 10-17 Uhr,
Mo geschlossen
Eintritt: € 6,50, Ermäßigt: € 4,50
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galerie@landesmuseum.at
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Moderne und zeitgenössische 

Kunst, Sonderausstellungen
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tipp

Wissen Sie zu welchem Gemüse 
das Ochsenherz oder der German 
Giant gehört? Im Biologiezentrum 
Linz bekommen Sie die Antwort 
und erfahren noch vieles mehr über 
„Monster im Gemüseregal“.
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